
Vollendung bei Gott

Fürsprecherin für viele

«Wenn du Jesus besitzt, besitzt du dann nicht 
alles?»

«Im Himmel bete ich für euch alle»

Gebet

P
A

 Schenke uns ein Fünkchen Deiner Liebe.

Gib uns einen liebenden, freundlichen Blick.

Lass uns ein Sonnenstrahl sein, der alle Tage 
leuchtet.

Möge Deine Liebe sich in uns widerspiegeln.

Sei Du allein uns Kraft, Trost und Hilfe.

Lass uns ein Geist werden mit Dir.

Erweiche alles Harte in uns durch Deine Liebe.

Vereinige uns ganz und gar mit Dir.

   Selige Schwester Maria Euthymia,
   bitte für uns und für die ganze Welt.

GEBET UM

INNERE

und

ÄUSSERE

HEILUNG

Elternhaus und Familie

Herr Jesus Christus, / du hast dich nicht 
gescheut, / Kind einer menschlichen Familie 
zu werden. Dreißig Jahre hast Du in der 
Verborgenheit der Familie in Nazareth gelebt. 
Dadurch hast Du die Familien geheiligt / und 
sie dazu bestimmt, / Geborgenheit zu 
schenken, / Glauben wachsen zu lassen, / 
Vertrauen zu lernen / und in Liebe 
aufeinander zuzugehen. Schenke unseren 
Familien die Gnade, / den Schwachen 
aufzuhelfen / und den Starken Barmherzigkeit 
zu lehren; / lass Leid, Krankheit und 
Behinderung nicht zur Last werden, / sondern 
gib uns die Gnade, / dadurch die Größe und 
Heiligkeit der Familie tiefer zu erfahren. 
Schenke allen Familien, / die an inneren und 
äußeren Schwierigkeiten zu zerbrechen 
drohen, / neue Zuversicht, / die Geduld, 
immer wieder aufeinander zuzugehen / und 
einen Funken der Liebe, / die deine Familie in 
Nazareth erfüllt hat. Darum bitten wir Dich, 
Christus, unseren Herrn. Amen.

Krankheit - Leiden - Tod

«Ich verfüge nicht über mein Leben. Das habe 
ich Gott geschenkt. Ja, das Kreuz ist schwer. 
Man muss die Hingabe geübt haben, Tag für 
Tag, um es in schweren Tagen und im Tod zu 
können.»

Gebet

.

Liebe Schwester Euthymia, / wir beten für 

unsere lieben Kranken, Schwerkranken und 

Sterbenden. Ganz besonders legen wir Dir die 

Menschen ans Herz, / für die wir heute zu Dir 

gekommen sind und die uns um unsere 

Fürbitte gebeten haben. Lehre Du uns beten; / 

sei Du mit uns gemeinsam Fürsprecherin für 

alle, / die in den schweren Stunden ihres 

Lebens / nicht mehr die Worte des Vertrauens 

finden. In der Taufe sind wir zusammen mit 

Dir Christus gleich geworden; / hilf uns darauf 

zu vertrauen, / dass Gott seitdem in uns seinen 

eigenen Sohn erkennt / und nicht auf unsere 

Fehler und Schwächen achtet - / in diesem und 

im nächsten Leben. In Deinem Leben hast Du 

voll Liebe die Kranken und Leidenden gepflegt 

/ und sie mit Zuversicht umgeben. Gib uns 

allen die Hoffnung auf Heil und Heilung; / lass 

uns auf die Wirkmächtigkeit der Taufgnade 

vertrauen. Trage unsere Bitten um Heilung 

und Gesundheit vor Gott; / und wenn dieses 

Leben zu Ende geht, / komme uns zu Hilfe und 

begleite uns in das nächste Leben. Amen



Berufung zum Ordensleben

«Der göttliche Heiland gibt mir täglich besser 
zu verstehen, dass er mich erwählt  und in 
Seine Dienste berufen hat.»

«Schwester Euthymia wusste sich von Gott 
geliebt. Diese Liebe wollte und musste sie 
weiter schenken an die  Kranken, die 
Kriegsgefangenen, die Armen und die 
Notleidenden.»

Gebet

Herr unser Gott, / Du schenkst Männern und 

Frauen die Berufung, / sich ganz und gar, / mit 

Leib und Seele in den Dienst Deiner Liebe zu 

geben / und den Armen, Kranken und 

Notleidenden zu Diensten zu sein. Ihre 

Hingabe kann auch uns ein leuchtendes 

Beispiel dafür sein, / dass der Mensch erst 

dann seine Erfüllung findet, / wenn er kniet: 

Vor dir, dem anbetungswürdigen Gott - und 

vor dem gebeugten Menschen, / der unsere 

Hilfe braucht.
Lass uns dankbar sein für den Dienst der vielen 

Ordensleute, / die wie Schwester Euthymia 

ihre wahre Größe dadurch zeigen, / dass sie 

sich klein machen und herabbeugen: / Im 

Gebet und im Dienst der tätigen Nächstenliebe.
Schenke uns durch ihren Dienst / Gesundung, 

Heilung an Leib und Seele und den Mut, / 

selbst zu dienenden Menschen zu werden. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren 

Herrn. Amen.

Mit Leib und Seele Krankenschwester

«Wir danken Dir, dass wir einander dienen 

dürfen. Heilige unsere Liebe, heilige unseren 

Dienst. Lass uns einander den Weg weisen.»

Gebet

Herr, Gott und Vater, / durch die selige 

Schwester Maria Euthymia / hast Du uns ein 

Beispiel des selbstlosen Dienstes an den 

Kranken und Schwachen gegeben. Als 

Krankenschwester heilte sie viele Wunden des 

Leibes, / durch ihren liebevollen Einsatz 

wurde Euthymia selbst zum Heilmittel der 

Seelen. / In einer Zeit, in der Hass und 

Gottlosigkeit die Welt verdunkelten, / ließest 

Du das kleine Licht ihres Dienstes erstrahlen. 

In der Zeit, in der verblendete Menschen nach 

der Herrschaft über diese Welt griffen, / hast 

Du durch ihren liebevollen Blick deine 

Herrschaft über die Herzen der Menschen 

offenbart, / die sich Dir öffnen.
Heile die Wunden unserer Zeit. Schenke den 

Menschen, denen wir in Liebe zugetan sind, / 

körperliche Gesundung und die Kraft, / ihr 

Leiden zu tragen. Schenke Heilung den 

verwundeten Herzen / und stärke uns an Leib 

und Seele. Darum bitten wir Dich, der in der 

Einheit des Heiligen Geistes lebt und herrscht, 

in alle Ewigkeit. Amen.

Leben in der Verborgenheit des 
Waschhauses

«Es ist gut so. Wenn die Obern das wün- 
schen, gehe ich ins Waschhaus. Es ist ja alles 
für den großen Gott.»

«Bringen Sie es nur. Ich werde es schon 
schaffen.»

Gebet

Herr Jesus Christus, / in der Taufe hast Du ein 

unsichtbares Leben in uns eingesenkt. Nicht 

mehr wir leben für uns, / sondern Du lebst 

und wirkst in unserem Herzen. Lass uns 

darauf vertrauen, / dass das Licht, dass Du in 

uns entzündet hast, / nicht umsonst leuchtet; 

/ und auch, wenn unser inneres Ringen und 

Kämpfen nach außen oft verborgen bleibt, / 

nichts davon vergeblich ist.
Lass unser stilles Opfern, Beten und Mitleiden 

Balsam sein / für die Krankheit der Ich-Sucht 

so vieler Menschen; / heile durch den 

verborgenen Dienst unserer Schwestern und 

Brüder / die Sehnsucht der Zurückgewiese-

nen nach Anerkennung. Lass uns selbst nicht 

achtlos an denen vorübergehen, / die ihren 

Dienst für uns verrichten. Mache uns nach 

dem Vorbild der seligen Schwester Euthymia 

bereit, / Ungerechtigkeit zu ertragen und 

Treue im Kleinen zu üben. So werden wir 

durch dein Wirken zum Salz der Erde  / und 

zum Licht der Welt - durch dich, Christus, 

unseren Herrn. Amen.
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